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Herren Bezirksklasse B Gr.3

TV Grossvillars : TTV Knittlingen II 
Sonntag, 28.11.2021, 09:00 Uhr

TV Grossvillars gegen TTV Knittlingen II 1:9

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTV
Knittlingen II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr.3 beim TV Grossvillars beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Sonntag mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:16 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf, in dem 7 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz des Verlustes
der ersten beiden Sätze gewannen Barth / Hauf ihr Match gegen Knöller / Piringer noch im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Hin und her schaukelte das Match zwischen Schäfer /
Inserra und Klamczynski / Kicherer, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Unglücklich waren Hopp / Barth in der Begegnung gegen Nonnenmann / Kesselbach, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Tobias Barth in der Partie gegen Frank
Knöller, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wenig Gegenwehr leistete anschließend
Marco Schäfer bei seinem 0:3 gegen Peter Klamczynski. Anschließend ging es beim Spielstand von
1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Lange dagegenhalten konnte danach
Janic Hopp beim 2:3 gegen Thomas Piringer. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. 2:3 endete das Einzel zwischen Alexander Hauf und Stefan
Kicherer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 1:6. Lange umkämpft war wenig später die Partie zwischen Bortolo Inserra und Noah
Kesselbach, bevor sich der Gastspieler mit 11:4, 4:11, 9:11, 11:9, 4:11 durchsetzte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Heiner Barth, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jörg
Nonnenmann verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. In toller Verfassung präsentierte sich Tobias Barth im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Klamczynski. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTV Knittlingen II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Grossvillars nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf, während
der TTV Knittlingen II vor dem nächsten Spiel, das am 05.12.2021 gegen TT Nussdorf-Iptingen (SG)
ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Grossvillars bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 03.12.2021 gegen den TSV Zaisersweiher.

 Statistik:
 TV Grossvillars

Doppel: Barth / Hauf 1:0, Schäfer / Inserra 0:1, Hopp / Barth 0:1 
Einzel: T. Barth 0:2, M. Schäfer 0:1, J. Hopp 0:1, A. Hauf 0:1, B. Inserra 0:1, H. Barth 0:1 

 TTV Knittlingen II
Doppel: Klamczynski / Kicherer 1:0, Knöller / Piringer 0:1, Nonnenmann / Kesselbach 1:0 
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Einzel: P. Klamczynski 2:0, F. Knöller 1:0, S. Kicherer 1:0, T. Piringer 1:0, J. Nonnenmann 1:0, N.
Kesselbach 1:0


